
THALGAU
(ÖSTERREICH)

SAINT-FLORENT-SUR-CHER
(FRANKREICH)

ŠENTJUR
(SLOWENIEN)

 Die älteste Städtepartnerschaft verbindet Neu-
Anspach mit der Gemeinde Thalgau. Diese
Verbindung besteht seit 1973.

 In einer weiten Talsenke, nordöstlich der
Landeshauptstadt Salzburg liegt Thalgau, eine
der ältesten Siedlungen des Landes, inmitten
der Salzkammergut-Seen.

 Heute ist Thalgau ein zentraler Ort im östlichen
Flachgau mit ca. 5.360 Einwohnern. Die
Gemeinde hat ein Ausmaß von 48,2
Quadratkilometer.

 Durch die Nähe zur Festspielstadt Salzburg und
den Salzkammergutseen ist Thalgau ein
beliebter Wohlfühlort und bekannt für
zahlreiche Aktivitäten in Kultur & Kulinarik.

 Von interessanten Ausflugszielen bis hin zu
weiten Rad- und Wanderwegen ist die Region
eine Quelle der Kraft, die zu entdecken sich
lohnt.

 Der Grundstein zur Partnerschaft mit der
französischen Gemeinde Saint-Florent sur Cher
wurde 1982 gelegt.

 Der Ort liegt malerisch im großen Tal der Cher,
einem Nebenfluss der Loire. 2011 zählte die
Gemeinde 6.605 Einwohner.

 Eine besondere Sehenswürdigkeit ist das
Schloss, in dem sich das Rathaus befindet. Der
dazu-gehörige, gepflegte, weitläufige Park zieht
vor allem in den Sommermonaten Besucher an
und bietet einen wunderschönen Rahmen für
Hochzeiten und andere Feste und Feiern.

 Von Saint-Florent aus bieten sich zahlreiche
Ausflüge in die Region der Loire-Schlösser an,
außerdem empfiehlt sich ein Besuch der
nahegelegenen Kreisstadt Bourges. Und bis
nach Orléans sind es nur ca. 80 km.

 Die jüngste Partnerschaft besteht seit 2006 zu
Šentjur (St. Georg) in Slowenien.

 In der aus 108 Dörfern und Weilern
bestehenden, 222,3 Quadratkilometer großen
Gesamtgemeinde leben 18 960 Menschen. Der
Hauptort Šentjur hat allein 4723 Einwohner und
liegt auf 262 Metern Höhe.

 Wahrzeichen ist der obere Platz mit der
St. Georgskirche. Der grüne Hügelrücken des
Rifnik und ein archäologischer Park locken
ebenso zu Ausflügen wie die Weinberge und
Thermalbäder in der näheren Umgebung.
Weitere Ausflugsziele sind Maribor (ca. 50 km)
und natürlich die Hauptstadt Ljubjana (90 km).

 Deutschland ist nicht nur Sloweniens größter
Handelspartner, die deutsche Sprache genießt
als Fremdsprache einen hohen Stellenwert und
ist Basis für eine gute Verständigung.



Liebe Europa-Interessierte,

wir stellen Ihnen mit dieser Broschüre unseren  

„Verein zur Förderung 
internationaler Beziehungen 

Neu-Anspach e.V.“

und die Partnerschaftsstädte unserer Stadt vor.

 Zweck des Vereins ist die Herstellung und
Förderung internationaler Beziehungen
zwischen den Bürgern der Stadt Neu-Anspach
und den Bürgern ausländischer Kommunen.

 Vertiefung der bestehenden sowie die An-
knüpfung neuer Kontakte durch Förderung und
Mitgestaltung gegenseitiger Besuche auf
Bürgerebene

 Förderung von Austauschen und Praktika
zwischen den Bürgern

 Förderung der Zusammenarbeit z.B. auf den
Gebieten des sportlichen, musikalischen,
sozialen, kulturellen, wirtschaftlichen und
politischen Lebens

 Zusammenarbeit mit anderen Vereinen

 Ein besonderer Schwerpunkt ist seit 2009 das
jährlich stattfindende einwöchige Jugend-
projekt, das den 13 – 16jährigen Teilnehmern
eine außergewöhnliche Lernerfahrung
ermöglicht und zum 4. Mal durch die EU
(Erasmus+) gefördert wird.

Mitglied werden:

Haben wir Sie neugierig gemacht?

Dann werden Sie doch Mitglied und erleben Sie
unsere Aktivitäten „hautnah“!

Mitglied werden
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